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Beilage zu Nr . 222 - er Karlsruher Zeitung.
Dienstag , 20 . September 1887 .

Verleihung des Ehrenzeichens fnr den Dienst
in der Freiwilligen Feuerwehr .

I (Das von Seiner Königlichen Hoheit dem
Großherzog ) mittelst landesherrlicher Verordnung vom
21 . Dezember 1877 gestiftete Ehrenzeichen für 25jährigen
treuen Dienst in einer Freiwilligen Feuerwehr
wurde in diesem Jahre kraft der in der Verordnung dem Mini¬
sterium des Innern ertheiltcn Allerhöchsten Ermächtigung nach°

benannten Mitgliedern Freiwilliger Feuerwehren des Landes
verliehen .

Amt Bonndorf : Wilhelm Biedermann , Seilcrmeister ;
Johann Jselc , Gastwirth ; Fidel Keßler, Hafnermeister ; Ludwig
Albrecht . Blechnermeister ; Johann Metzler, Schuhmachermeister;
Josef Amlinger , Schuhmachermeister ; Franz Anton Hilpert ,
Schuhmachermeister ; Josef Kaiser , Landwirth ; Valentin Beck,
Landwirth, sämmtlich in Bonndorf .

Amt Breisach : Josef Schillinger . Fabrikarbeiter in Breisach.
Amt Bruchsal : Friedrich Gamminger , Gastwirth ; Dominik

Hermann . Schncidemühlenbefitzer ; Johann Oberdeck , Schuh¬
machermeister , sämmtlich in Bruchsal ; Albert Breitenberger ,
Landwirth ; Anton Maier , Musiker und Landwirth ; Andreas
Milch , Landwirth : Ferdinand Reck, Rentner , sämmtlich in Phi¬
lippsburg .

Amt Bühl : Karl Ludwig Buchenbergcr, Aktuar, und Her¬
mann Wendling, Schreiner in Bühl .

Amt Donaueschingcn : Anton Baur , Seifensieder ;
Johann Christ, Schuster ; Karl Christ , Färber ; Johann Baptist
Fleck , Buchbinder; Johann Jykob Heizelmann , Kastenknccht ;
Johann Nepomuk Merk , Privatmann ; Johann Neukum, Land¬
wirth ; Michael Wiehl , Zimmermann , sämmtlich in Donau -
eschingen ; Thomas Oschwald , Landwirth ; Mathias Vetter,
Accisor ; Matthä Kramer , Landwirth ; Josef Bausch, Landwirth ;
Johann Spehl , Landwirth ; Markus Moser , Landwirth ; Martin
Moser , Landwirth ; Nikolaus Uhler, Dachdecker ; Johann Roß-
biek, Landwirth ; Nikolaus Roßbiel, Landwirth ; Wilhelm Sättele ,
Landwirth : Konrad Siedler , Landwirth ; Johann Herr , Land¬
wirth ; Bernhard Ketterer, Maurer ; Gabriel Weiler , Landwirth ;
Michael Sattele , Landwirth ; Konrad Marx , Bürgermeister ;
Wolfgang Rieple , Maurer ; Karl Marx , Gastwirth ; Johann
Hölderle , Küfer ; Peter Havple , Landwirth ; Alois Rieple , Tag¬
löhner ; Baldus Spehl , Landwirth ; Nikolaus Rosenstil , alt ,
Landwirth ; Johann Morath , Zimmermann ; Fridolin Kramer ,
Landwirth, sämmtlich in Unadingcn.

Amt Emmen dingen : Karl Sattler , Altgemeinderath :
Georg Köhler. Blechner; Johann Georg Blust , Schuster ; Eduard
Lanz, Schneider, sämmtlich in Emmendingen ; Karl Fink, Zim-
mermann ; Karl Emenecker , Landwirth ; Emanuel Alber» Land¬
wirth ; Abraham Drehfuß , Handelsmann ; Josef Dörenbecher,
Landwirth ; August Ruf , Weber ; Karl Pfeiffer , Landwirth ,
sämmtlich in Kenzingen.

AmtEttenheim : Roman Baumöhl , Blechner ; August
Vögele , Gemeinderath; Baptist Jäger , Wagner ; Magnus Bauer ,
Schuster; Isidor Herbstritt, Maurer ; Karl Klotz , Hechelmachcr ;
Dominik Walchner, Weber; Karl Dilli , Weber ; August Werber,
Schuster; Magnus Karle , Schneider ; Josef Nägele , Landwirth ;
Karl Stiegler , Postbote ; August Ruf < Schuster ; Ferdinand Dilli ,
Weber, sämmmtlich in Ettenheim.

Amt Ettlingen : Ludwig Wilhelm Lauinger , Wüsterer ,
und Johann Nepomuk Engel , Schneider, in Ettlingen .

Amt Freiburg : Friedrich Fänber , Stabswundarzneidicncr ,
in Freiburg .

Amt Heidelberg : Friedrich Dubais , Schuhmacher ; Hein¬
rich Marx , Schuhmacher; Georg Zünglein , Schuhmacher ; Hein¬
rich Adam Hartenstein, Maurer , sämmtlich in Heidelberg; Jakob
Christmann, Gemeinderath ; Ludwig Arnold , Landwirth ; Georg
Dörsam , Landwirth ; Michael Heuser , Landwirth ; Georg Frauen¬
feld , Landwirth, sämmtlich in Neuenheim.

Amt Karlsruhe : Wilhelm Graf , Schuhmacher ; Christof
Grimm , Kaufmann ; Theodor Holzschuh , Schneider ; Wilhelm

Lautermilch, Hofsattler : Adolf Bäuerle , Dreher ; Wilhelm Wenz,
Fabrikarbeiter , sämmtlich in Karlsruhe ; Johann Neuburger ,
Kassendiener ; Karl Wörner , Bäcker ; Johann Branath , Kauf¬
mann ; Karl Deck , Schmied ;

'
Josef Hauck , Hafner ; Andreas

Kögel, Landwirth ; Wilhelm Metzger, Fabrikarbeiter ; Karl Laierle,
Landwirth ; Karl Hartmann , Schuhmacher; Bernhard Höfling,
Melker ; Otto Jordan , Fabrikarbeiter ; Wilhelm Mörch , Schuh¬
macher , sämmtlich in Karlsruhe (Mühlburg ).

Amt Konstanz : Philipp Steuer , Bandagist ; Markus
Hörenberg, Taglöhner ; Julius Lang , Gemüsegärtner , sämmtlich
in Konstanz.

Amt Lörrach : Wilhelm Argast , Schneider ; Karl Gut¬
mann , Gärtner ; Johann Georg Hanser ; Metzger, Ernst Hanke ,
Landwirth ; Johann Georg Kammüller , Müller ; Michael Köhler,
Kaminfeger : Tobias Kramer , Weißgerber ; Christian Lacoste ,
Konditor ; Jakob Länger , Landwirth ; Karl Friedrich Nain ,
Zimmermann ; Karl Roth , Kürschner: Friedrich Schanzlin ,
Hafner ; Hermann Wendel , Maurer , sämmtlich in Kandern ;
Rudolf Kalame , Wagner ; Jakob Grether , Taglöhner ; Heinrich
Bruder , Uhrmacher ; Max Kienle , Mechaniker, sämmtlich in
Lörrach ; Viktor Preggcr , Fabrikarbeiter in Stetten .

Amt Mannheim : Jakob Röschel , Tapeziermeister in
Mannheim .

AmtMeßkirch : Albert Gareth , Zimmermeister ; Jakob
Mogg , Landwirth : Johann Mogg , Landwirth ; Konrad Bubser ,
Landwirth ; Johann Georg Mogg , Gemeinderechner; Xaver
Gareth , Zimmermann ; Stefan Beil , Landwirth ; Eduard Gareth »
Drechsler ; Bonifaz Blender, Seiler , sämmtlich in Stetten a . k. M .

AmtMüllheim : Jakob Höflin, Landwirth ; Georg Häuber ,
Landwirth ; Christoph Schäfer , Landwirth ; Fritz Fischer, Land¬
wirth ; Karl Zöllin , Landwirth ; Karl Friedrich Groß , Land¬
wirth ; Johann Georg Schneider, Feldhüter ; Johann Gräßlin ,
Landwirth ; Karl Höflin, Landwirth ; Joh . Fr . Gräßlin , Wag¬
ner, sämmtlich von Auggen.

Amt Neustadt : Makar Brutsche , Taglöhner ; Nikolaus
Jscle , Malermeister : Franz Josef Kramer , Fabrikarbeiter ; Georg
Ruff , Schreinermeister; Heinrich Schmid, Fabrikarbeiter ; Heinrich
Schöpperle, Schloffermeister ; Fidel Vogt , Fabrikarbeiter ; Jo¬
sef Ignaz Willmann , Schustermeister ; Nikolaus Zipfel , Fabrik¬
arbeiter, sämmtlich in Lenzkirch.

Amt Oberkirch : Karl Weber , Blechnermeister in Ober -
kirch .

Amt Offenburg : Karl Herr , Gastwirth , und Andreas
Fritsch, Schmied in Gengenbach ; Ferdinand Burg , Kürschner ;
Heinrich Mösch , Landwirth ; Josef Scheurer , Schlosser ; Max
Tritschler, Blechner , sämmtlich in Offenburg ;

Amt Pforzheim : C . F . Hauser , Landwirth ; Anton Hu¬
ber , Steinhauer ; Johann Fuchs, Metzger ; G . W . Manz , Tag -
löhner ; Wilhelm Müller , Maschinenheizer; Karl Barth , Schlaffer ,
Christoph Wallinger , Goldarbeiter , sämmtlich in Niefern ; Hein¬
rich Oeschler , Mechaniker ; Ernst Wüst, Kabinetmeister ; C . Fr .
Abrecht , Fässer ; Franz A . Madlcner , Kaufmann , sämmtlich in
Pforzheim.

Amt Pfullendorf : August Lay . Straßenwart ; Konrad
Müller , Gastwirth ; Johann Mader , Küfer ; Anton Karer , Land¬
wirth ; Karl Schumacher, Landwirth ; Johann Müller , Land¬
wirth ; Josef Dreher, Landwirth ; Sebastian Schmieder , Land¬
wirth : Anton Kurz , Landwirth, sämmtlich in Wintersulgen .

Amt Rastatt : Jean Gerber, Kaufmann ; Wilhelm Hetzel,
Sattler ; Josef Lemmermeier , Taglöhner , sämmtlich in Gerns¬
bach ; Albert Speirer , Küfer , und Johann Frick , Feldhüter in
Rastatt .

Amt Säckingen : Emil Bally . Fabrikant ; Konstantin
Meyer , Uhrmacher ; Leonhard Müller , Hafner ; Friedrich Schnei¬
der , Gärtner : Gregor Stork , Maurer , sämmtlich in Säckingen .

Amt Schönau : Ferdinand Kaiser, Zimmcrmann ; Philipp
Keller, Straßenwart ; Reinhard Wetzel , Küfer ; Donat Thoma ,
Seiler , sämmtlich in Schönau ; Karl Bernauer , Schmied ; August
Dietsche , Färber , in Todtnau .

Amt Schopfheim : Johann Jakob Slrübe , Taglöhner ;

Friedrich Rotzler , Taglöhner ; Louis Gallinger , Schneider ;
Friedrich Weiß, Mühlenmacher ; August Bürgin , Hafner ; Frie¬
drich Brüderlin , Glaser und Gemeinderath ; Fritz Grether , Mül¬
ler und Bezirksrath ; Friedrich Leonhardt , Landwirth und Wai¬
senrichter; Johann Schmidt , Wagner ; Fritz Müller , Maler ;
Johann Friedrich Pflüger , Müller ; Fritz Brüderlin , Glaser ;
Friedrich Schär , Bäcker ; Johann Kisling , Kaufmann und Ge-
meindcrath ; Dietrich Walter , Drechsler ; Friedrich Stein , Me¬
chaniker ; Georg Friedrich Brüderlin , Zimmermann ; Ernst
Färber , Schuhmacher ; Georg Gräßlin , Zimmermann ; Fritz
Gräßlin , Zimmermann ; Wilhelm Sütterlin , Schreiner ; Bartlin
Sütterlin , Schuhmacher ; Christian Friedrich Grether , Chirurg ;
Bartlin Kern , Schneider ; Johann Friedrich Walter , Schuh¬
macher ; Johann Jakobi , Zeugschmied ; Fritz Kiefer , Zimmer¬
mann ; Emil Walter , Schuhmacher; Ernst Adolf , Bäcker und
Gastwirth , sämmtlich in Schopfheim .

Amt Sinsheim : Eduard Speiser , Bürgermeister ; Gustav
Münzesheimer , Buchhändler ; Philipp Schweinfurth, Gemeinde¬
rath ; Friedrich Dörner , Bierbrauer ; Karl Ziegler, Landwirth ;
Georg Lutz , Messerschmied ; Karl Lehmann , Dreher ; Karl
Bctsch , Gastwirth ; August Carl , Kaufmann ; Heinrich LiPP ,
Taglöhner ; Philipp Ziegler (G . M . S -) , Landwirth ; Bernhard
Jeckel , Landwirth ; Theodor Hoffmann , Kaufmann ; Konrad
Schopf , Schreiner ; Philipp Reutlinger , Schneider ; Jakob
Gmelin , Sattler ; Friedrich Fischer , Schuster ; Wolf Scherer ,
Handelsmann ; Philipp Ziegler ( PH. S . ), Landwirth ; Karl
Stoll , Kappenmacher ; Friedrich Hoffmann, Uhrmacher ; Friedrich
Fischer , Landwirth ; Eduard Schick, Landwirth ; August Schei¬
det , Tüncher ; Johann Pfeuffer, Bierbrauer ; Jakob Brenneisen,
Küfer , sämmtlich in Sinsheim .

Amt Stocka ch . Karl Lanz, Hornist , in Stockach .
Amt Tauberschofsheim . Heinrich Spieß , Rentamt -

mann ; Friedrich Scherer, Maurer ; Kaspar Epp , Accisor; Ni¬
kolaus Ziegler , Waldhüterl; Johannes Six , Jagdaufseher ; Josef
Bauer , Schuster , sämmlich in Messelbausen ; Alois Fischer ,
Gemeinderath ; Vincenz Nahm , Landwirth; Michael Baumann ,
Landwirth ; Johann Werlang , Schneider; Franz Reichert, Tag¬
löhner ; Philipp Zubrot , Landwirth ; Rudolf Hocker , Uhrmacher;
Wilhelm Barthelme , Landwirth, sämmtlich in Tauberbischofsheim.

Amt Triberg . Xaver Strub , Uhrmacher ; Nemes Winter¬
mantel , Blechner; David Heine , Sparkassier ; Jakob Dorwarth ,
Buchbinder ; Paul Wehrle, Gastwirth ; Zacharias Schillinger ,
Schmied ; Nikodemus Kämmerer , Fabrikarbeiter , sämmtlich in
Furtwangen ; Anton Haberstroh , Hutmacher , und Adrian Kalten¬
bach . Metalldrucker, in Triberg .

Amt Ueberlingen . Konrad Geßler , Metzger ; Johann
Schefold , Landwirth; Johann Haller, Zimmermann, sämmtlich
in Markdorf ; Baptist Stadelhofer , Gastwirth, Kommandant der
Feuerwehr ; Gottlieb Duelli , Schreiner ; Leopold Vollmer, Kürsch¬
ner ; Eduard Raither , Landwirth, sämmtlich in Meersburg .

Amt Villingen . Joh . Jakob Hackenjos, Uhrmacher, und
Karl Staiger , Wagner , in St . Georgen; Karl Görlacher, Buch¬
druckereibesitzer Martin , Maier , Schmied ; Richard Parthenschla -
ger, Rathschrciber; Gustav Reger, Geschäftsführer; Josef Um¬
menhofer, Bildhauer , sämmtlich in Villingen.

Amt W a l d s h u t . Elias Zachmann, Schmied in Waldshut .
Amt Wiesloch . Jakob Zuber, Wagner , und Johann

Zimmermann , Landwirth in Baierthal .

Großherzogliches Hoftheater .
„Der Troubadou r .

"
—ü . Wenn man den viel belachten und verspotteten Text zum

„Troubadour " mit seinem blühenden Unsinn von nächtlicher
Weile als Eule spukenden Hexen , von verbrannten Zigeunerin¬
nen , Grafen - und Zigeunerkindern liest oder hört , vermuthet
man kaum » daß derselbe auf ein spanisches Drama gestützt ist ,
das durch seine hervorragende Bedeutung den Dichter mit einem
Schlage zu einem berühmten und »ermöglichen Mann gemacht
hat . Und doch ist dem so , wie in neuester Zeit durch Pougin ,

daß in der That wellig Hoffnung vorhanden , mit einigenDutzend
Fliegen und Spinnen auf Postpapier — als solche repräsentirten
sich

' leider Jasper 's Schriftzüge ! — das Herz der tugendhaften
Juliet zu gewinnen . Wenn Jasper 's Glück von dieser Kunst¬
leistung abhing , so war sein Fall hoffnungslos. „Lass' es gut
sein , Jasper — gräme Dich nicht weiter, " sagte der junge Offi¬
zier nach einigen Augenblicken des Nachdenkens . „ Ich will Dir
Deinen Brief schreiben, ich sehe nichts Unrechtes darin . Später
natürnch , wenn es keinen Unterschied mehr macht , mußt Du ihr
unseren kleinen Betrug beichten . . . Schon recht , mein Alter ,
danke mir nicht , bevor wir wissen, wie es abläuft — und bringe
auch in der Freude Deines Herzens meinen Stiefel nicht nm
sein junges Leben.

"
Lieutenant Montgomery kam sich sehr sonderbar vor , als er

dann mit der Feder in der Hand vor seinem Schreibtisch saß,
große, knabenhafte Buchstaben auf das Papier malend , die nach
der Feder eines Quintaners allssahen und für das ohne Zweifel
nicht sehr lesegewandte Auge der tugendsamen Juliet berechnet
waren :

Berebrungswürdiges Fräulein !
Sie werden errathen, daß dieser Brief von Demjenigen kommt,

welcher das Glück hatte . Ihnen vor einigen Tagen auf dem
Wochenmarkt zu begegnen und seitdem nur einen Gedanken , nur
ein Ziel kennt : Sie zu gewinnen ! Sein Blick sagte ihnen das
bereits — aber Sie wollten diese Sprache nicht verstehen ! Sie
waren grausam genug , dem Unglücklichen, welcher nur von Ihrem
Anblick lebt , den Rücken zu kehren ! Aber ich sage Ihnen , Miß
Juliet Myers , ich bin nicht wie der Koch von den Fitzgeralds
oder sonst irgend wer , der sich durch dergleichen abschrecken und
an anderer Stelle trösten läßt. Für mich gibt es nur ein Mäd¬
chen in der Welt — und ich werde dasselbe gewinnen oder —
sterben . So nun kennen Sie meine Gefühle und Absichten und
sind mir eine Erklärung darüber schuldig, was ich zu hoffen habe.
Ich zähle die Minuten bis zum Eintreffen Ihres Schreibens
und bin unterdessen

Ihr
Sie anbetender Jasper Cuckoo,

im Dienst bei Lieutenant Montgomery ,
I (Forts , folgt .) Trafalgar Square .

"

Nachdruck verboten.

Z) Verschlungene Fäden .
Von Helene y . Goetzendorff - Grabowski .

(Fortsetzung. )
Die Untcrtassenaugen erhoben sich mit liebevollem , dankbarem

Blick zu dem wettergebräunten, jetzt durch einen sprechenden Aus¬
druck von Güte beseelten Antlitz des jungen Offiziers . „Der
Herr Lieutenant wissen, wie glücklich es mich macht , im Dienste
meines theuern Herrn bleiben zu dürfen , und daß ich redlich be¬
strebt sein werde , dort , wie hier , meine Pflicht zu thun " , sagte
Jasper ernst, fast feierlich .

„Das weiß ich. Aber das Mädchen, Jasper — das Mädchen ?
Erzähle mir einmal die ganze Geschichte .

"

„Die Sache war so , wenn der Herr Lieutenant gütigst er¬
lauben. Die Pincers — sie wollte auf den Samstagsmarkt gehen
und bat mich, sie zu begleiten , wegen des Tragens . Ich konnte
nicht wohl nein sagen, die Pincers ist mir gleichfalls häufig ge¬
fällig . Was ihr Hühneraugenpflaster angeht —"

„ Lass' das Hühneraugenpflaster der Mrs . Pincers beiseite,
Jasper . Ich will nicht hoffen , daß dasselbe in Deinem Roman
irgend welche Rolle spielt . . . War es auf jenem Samstags -
markt, wo Du „sie" zuerst gesehen ?"

„ Zu Befehl , Herr Lieutenant. Sie machte gleichfalls Ein¬
käufe und stand dicht neben uns . Sie sah in ihrem propern
blauen Waschkleide und weißen Häubchen wie eine Puppe aus ,
Herr Lieutenant — und ihre Art zu sprechen , die runden Arme

zu bewegen —" hier stockte Jaspar von der Erinnerung bewältigt
und lächelte den halbblanken Stiefel mit bewundernder Zärtlich¬
keit an-

„Vorwärts ! Was thatest Du ?"

„Mrs . Pincers , sagte ich , haben Sie die Gewogenheit , mir
den Namen dieser Person mitzutheilen , wenn Sic ihn selbst
wissen. — „„Natürlich , Mr . Jasper . Natürlich werde ich alle
diese guten Bissen mit Ihnen tbeilen , da Sie ein so gefälliger
Mensch sind" "

, erwiderte die Pincers , die sich in ihrer Taubheit
wieder einmal gründlich verhört hatte — und so war ich ge¬
zwungen, meine Frage lauter zu wiederholen , so laut , daß das
Mädchen im blauen Kleide sie gleichfalls vernahm und mich

darauf lächelnd über die Schulter anblickte. Ungefähr so , Herr
Lieutenant.

„Ich will hoffen , daß sie es ein wenig graziöser zu Stande
gebracht hat, Jasper . . . Was geschah dann ?"

„Dann lief sie sehr eilig davon , Herr Lieutenant . — Die Pin¬
cers machte ein schlaues Gesicht, als sie mich endlich verstanden.

U, „Jene junge Person im blauen Kleide ? Das ist Juliet Myers ,
wenn es Sic interessiert, Dir . Jasper — und befindet sich im
Dienste der Lady Eva Ramson . Wo die Lady wohnt ? Während
der Saison in ihrem eigenen Hause , Parkstraße 8 , und zu an¬
derer Zeit irgendwo sonst ; vermuthlich auf dem — warten Sie
einmal — auf dem Contravent , so heißen es ja wohl die feinen
Leute .

" " Wissen Sie keinen Ort , wo ich Miß Myers ' Bekannt¬
schaft machen könnte ? fragte ich . — „ „Keinen , mein guter
Jasper . Juliet Myers ist eine durchaus respektable Person ; sie
besucht niemals öffentliche Vergnügungsorte und unterhält keinen
Verkehr mit Männern . Der Koch bei den Fitzgeralds — er hat ,
unter uns gesagt , ein Auge auf das Mädchen geworfen und ist,
wie Sie wissen, eine gute Partie — sagte mir erst gestern , es
sei kein Vorwärtskommen mit ihr .

" " — Mehr wußte die Pincers
nicht zu berichten . Ich ging danach einige Male an dem Saison¬
hause der Lady Ramson vorüber und sah sie — Juliet Myers
— bei dieser Gelegenheit auch ; aber wie soll man einem Mäd¬
chen näberkommen , das allemal schon auf hundert Schritt Distance
davonläuft ? !"

„ «schmierig ! In der That ! . . . Willst Du nicht versuchen ,
Dir das blaue Kleid aus dem Sinne zu schlagen ?"

Der assistirende Stiefel erhielt einen feurigen Liebesblick . „Un¬
möglich ! Herr Lieutenant. Ganz unmöglich !"

„Wohl. So nimm' Deine Zuflucht zu einer brieflichen Erklä¬
rung Deiner Gefühle .

" .
„Das ist es, Herr Lieutenant ! Das ist ja eben mein Kummer !"

erwiderte der arme Jasper mit einem verzweiflungsvollcn Seuf¬
zer . „Ueber Alles gern schrieb ich ihr einen gefühlvollen Brief ,
wenn es nur anginge, aber — nun , der Herr Lieutenant wissen
recht wohl , wie schwer es mir fällt , ein Wort mit der Feder zu¬
sammenzubringen, und wie dasselbe sich dann auf dem Papier
ausnimmt !

Das wußte Baldwin Montgomery allerdings und gestand sich ,



dm Biographen Verdi's , bekannt worden ist. Der erst vor drei
Jahren gestorbene Dichter dieses Dramas : KI '1'roraäor hieß
Antonio Garcia Guttierez und wurde durch den eminenten Er¬
folg seines Stückes in den Stand gesetzt , sich vom Militärdienst
loszukaufen und ganz der Dichtkunst zu widmen . Zwanzig
Jahre , also lange genug , um dasselbe wohl gänzlich vergessen zu
machen , blieb Guttierez ' Drama ungeschoren , ehe es Salvator
Cammerano zum Operntext für Verdi „ einschlachtete"

. Auch
bei der vollkommenen Würdigung des heutigen Standpunktes der
dramatischen Musik wird man immerhin zugebcn müssen , daß
Verdi Cammerano 's Text mit einer zum Theil melodisch ein¬
schmeichelnden , von süßem Wohllaut erfüllten , zum Theil selbst
charakteristischen Musik geschmückt hat , deren Reiz noch nicht
versiegt ist. Kommt nun , wie gestern Abend , hinzu, daß eine
Hauptrolle von einem Gast dargeboten wird, eine andere Haupt¬
rolle von einem Sänger neu besetzt ist, dessen künstlerisches Wer¬
den dem Publikum eine besondere Theilnahme einflößt — dieses
günstige Schicksal ist bekanntlich zumeist Tenoristen beschicken - ,
so reicht selbst eine Troubadourvorstellung hin , um das Theater
mehr als gewöhnlich zu füllen. Dies war gestern Abend der
Fall . Herr von Livno , der Versuchs-Luna des Abends, besitzt
eine Stimme von Heller Klangfärbung , wie sie im Grunde ge¬
nommen ein Charakteristikum des Tenors , nicht des Barytons
ist, auch wird die Stimme wirklich klangvoll und weittragend
nur in der eigentlichen Tenorlage . In der Tonbchandlung macht
sich vor Allem ein Kehlklang ausgebildetsterArt bemerkbar . Der
Sänger besitzt offenbar Talent und Verständnis für einen em¬
pfindungsvollen, dramatisch gefärbten Vortrag , aber er hat sich
vor einem Uebermaß von Rührseligkeit zu hüten . In der be¬
kannten Cantilene des 2. Aktes war das Bestreben nach klang¬
schöner und ausdrucksvoller Vortragsweise unverkennbar ; Herr
von Livno verfiel jedoch hiebei in ein übertriebenes Jneinander -
ziehen und Dehnen der Töne , und überzuckerte so gleichsam das
musikalische Zuckerwasser Verdi's . Mit rauschendem Beifall über¬
schüttete das Publikum wieder Herrn Minner , der als Manrico
reichliche Gelegenheit hatte, mit seinen leicht ansprechenden , frisch
und angenehm klingenden hohen Tönen zu glänzen . Als unter¬

scheidendes Merkmal gegen sein früheres Auftreten darf man
eine größere Sicherheit hervorheben . In der Folge wird der
Sänger — soweit dies sein Stimmcharakter ermöglicht — auch
mit allem Eifer die Fähigkeit kunstvoll modifizirter und verschie¬
denartig gefärbter Tongestaltung anstrcben müssen , soll sein Ge¬
sang eine über den rein sinnlichen Wohlklang binausreichende
Bedeutung erlangen. Fräulein Mailhac entfaltet als Lconsre
eine des höchsten Lobes würdige Warmblütigkcit, weniger gelingt
ihr jenes schön vermittelte Anschwellcn und Verhauchen der Töne,
jene feine, geschmackvolle Ausführung der Verzierungen und Ko¬
loraturen , womit vollendet geschulte Sängerinnen die Zuhörer zu
entzücken vermögen . Fräulein Fried lein hat als Acuzena
sowohl gesanglich als dramatisch einige gute Momente , die ihr
denn auch lebhaften Beifall eintrugen. Ueber die verschiedenen
Tonunreinheitcn und rhythmischen Schwankungen darf man bei
einer derartigen , unter erschwerenden Umständen bewerkstelligten
Aufführung füglich mit Nachsicht hinweggchen .

Verschiedenes.
>v . Mainz , 15 . Scpt . (Die heutige Generalver¬

sammlung des Gesammtvereins der Deutschen
Geschichts - und Alterthumsve reine ) , welche von
mehr als 200 Mitgliedern aus allen Theilen Deutschlands be¬
sucht war , beschloß einstimmig , die deutschen Regierungen um
gesetzliche Maßnahmen zum Schutze der Denkmäler und um eine
erweiterte Organisation zu ersuchen . Für das nächste Jahr wurde
Posen zum Versammlungsort bestimmt .

Literatur.
Eine eigenartige Reiseschilderung bietet das im Berlage von

Ferdinand Hirt und Sohn in Leipzig erschienene Werk : „Um
die Erde auf dem Zweirad.

" Der Titel verräth zur Genüge ,
was in dem Buche erzählt wird ; es ist der Bericht über eine
größtenthcils zu Velocived gemachte Reise von San Francisko
nach Teheran , die der mutbige Amerikaner Thomas Stevens
unternommen hat, und es bedarf daher nur besonderer Erwäh¬

nung , wie dies erzählt wird. In dieser Beziehung ist der Um¬
stand maßgebend , daß dem Reisenden nicht sowohl die Beobach¬
tung von Land und Leuten die Hauptsache, sondern daß ihm die
Velocipedfahrt Selbstzweck, das Vollbringen einer vorher niemals
gewagten Parforcctour mittelst des neuesten Beförderungsmittels
das Entscheidende war . Eine eigentliche Schilderung der Gegen¬
den, durch welche der kühne Belocipedist fuhr , darf man infolge
dessen in dem Buche weniger suchen als eine unterhaltende Er¬
zählung der Erlebnisse und Abenteuer des Reisenden. Doch ist
Mr . Stevens ein Mann mit offenem , richtigen Blick und guter
Beobachtungsgabe, so daß er in seinen Bemerkungen über die
Natur der Gegend und der Menschen , die er auf seiner Fahrt
kennen lernte, viel Anregendes bietet . Das Buch wird in erster
Linie natürlich die Freunde des Vclocipedsvorts intcressiren, aber
auch von Solchen, die sich bisher noch nicht dem Stahlroß anvertraut
haben , mit Tbeilnahme gelesen werden . Die deutsche Bearbei¬
tung von vr . F . M . Schröter ist eine so vortreffliche , daß das
Buch sich wie eine deutsche Originalarbeit liest. Das Buch istmit weit über hundert Illustrationen ausgestattet , unter denen
sich als erstes ein in Farben ansgeführtes Bild des Mr . Stevens
befindet .

Die „Deutsche Revue " über das gekämmte natio¬
nale Leben der Gegenwart , herausgegeben von Richard
Fleischer , Verlag von Eduard Trewendt in Breslau , veröffent¬
licht im Septemberheft folgende größeren Artikel : Erinnerungen
an Botho von Hülsen, gesammelt von Helene von Hülsen, III «
— Konrad Telmann , Am Scheidewege . Novelle . (Schluß . ) —
Richard Garbe , Die Brahmancnstadt am Ganges . (Schluß . ) —
Hugo Magnus , Der Ausdruck des Auges in gesunden und kranken
Tagen . — Adolf Fleischmann, Plaudereien in Münchener Meister
ateliers . — Lothar Bücher , Ueber politische Kunstausdrücke, ll
Ludwig v . Hcrbcck, Komponistenhonorare einst und jetzt . — L - v .
Kobell, Aus der Jugendzeit der Königin Elisabeth. Darauf
folgen die Berichte aus allen Wissenschaften , Zeitbeschwerdcn und
Literarische Berichte.

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Handel und -Verkehr.

Handelsberichte .
Auszug aus der amtlichen Patentliste über die in der Zeit vom

7 . bis 14. Sept . erfolgten badischen Patentanmeldungen und Er -
theilungen , mitgetheilt vom Patentbureau des Civrlingenieurs
K . Müller in Freiburg i . B . Ertb eilun g en : F . Jörger
in Karlsruhc - Mühlburg : Nr . 41240 . Schloßfalle. Vom 30 . Okt.
188«! ab . F . 1429 . W . Lorenz in Karlsruhe : Nr . 41261 . Ein¬
richtung zum selbstthätigen Oeffenen des Geschützverschlusscs bei
dem Abfeuern des Schusses. (Zusatz zum Patent Nr . 40108 ) . «
Vom 14 Mai 1887 ab . l

Köln , 17 . Sept . Weizen , alter , loco 18.— , hiesiger neuer
>ooo 16.— , do. per Novbr . 15.90 , Per März 16.60 . Roggen ^
loco hiesiger , neuer, 12.25 , per Novbr . 11.45 , per März 12. 15 . !
Rüböl , effektiv 25 .20, per Oktbr. 24 .50 , per Mai 24 . 70 . Hafer «
hiesiger loco 11 . 75 . !

Bremen , 17 . Sept . Petroleum-Markt . Schlußbericht. Stan - !
dart white loco 6 .20. Still . Amerik . Schweineschmalz , Wilcox,
nicht verzollt 35 .

Pest , 17 . Sept . Weizen loco ruhig , Per Herbst 6.69 G . , ,6 . 71 B „ per Frühjahr 7 . 16 G - , 7 . 18 B . Hafer per Herbst 5.23 G „
5 .25 B „ per Frühjahr 5 68 G . , 5.70 B . Mais per Mai -Juni ,1888 5 .67 G - , 5 . 69 B . Kohlreps per September 11 ^2- 11^ .
Wetter : schön. «

Antwerpen , 17. Sept . Petroleum-Markt . Schlußbericht.

Raffin ., Type weiß , disvon . 15^ , per Sept . 15' /, , per Okt.-
Dez . 15' /« , Per Jan .-März . 15' /« . Still -

Paris , 17. Sept . Rüböl per Sept . 56 .75, per Oktober
57 .25, per November-Dezember 57 . 75 , per Januar -April 58 .50.
Behauptet . — Spiritus per September 43 .— , per Januar -April
42 .75. Fest . — Zucker, weißer , disvon . , Nr . 3, per Sept .
38 .50 , per Oktober-Januar 34.80. Still . — Mehl , 12 Marken ,
per Sept . 48 .40, per Oktober 47 .90, per Nov.-Febr. 47 .80, per
Januar - April 48.25 . Behauptet . — Weizen per September 21 .80,
per Oktober 21 .80 , per Nov.-Febr. 21 .90 , Per Jan .-Äpril 22 . 10.
Still . — Roggen per Sept . 13 .25 , per Oktober 13.50 , per
Nov .-Febr. 13.50 , per Januar -April 13 .75. Still . — Talg ,
disponibel, 59 .— . — Wetter : schön.

New - Uork , 17. Sept . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Nork 6°/« , dto . in Philadelphia 6 ' /„ Mehl 3.25, Rother Winter -
weizen 0.80 , Mais (New) 50Vz , Havanna - Zucker 4^ ,
Kaffee , Rio good fair 19V- , Schmalz (Wilcox) 7 . —, Speck nom. ,
Getreidesracht nach Liverpool 1s«.

Baumwoll - Zufuhr 25,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannir »
6000 B . , dto . nach dem Continent — B .

Berlin , 18. Sept . (Wochenausweis der Deutschen
Reichsbank ) vom 15 . Sept . gegen den Ausweis vom 7 . Sept .

Aktiva . M . M .
Metallbestand . > 790,973,000 — 7,928 .000
Reichskassenscheine . 24,509,000 97,000
Andere Banknoten . 10,555,000 -s- 816,000
Wechsel . . . 427,169,000 -s- 7,146,000

Lombardforderungen . 40,869,000 -s- 994,000
Effekten . 9,035.000 s- 128,OM
Sonstige Aktiva . 36 . 188,OM -j- 139,OM

Passiva .
Grundkapital . 120,000,000 unverändert
Reservefond . 22 .872 .0M unverändert
Notenumlauf . 828,941,OM Z - 2,626,MO
Sonst , tägl . fäll . Verbindlichkeiten 358,691,OM — 1,389,OM
Sonstige Passiva . 484,000 — 130,OM

Wien , 18. Sept . (Woche nausweis der Oester r . -
U n g a r . B a n k) vom 15. Sept . gegen den Ausweis vom 7 . Sept . :

Notenumlauf . 361,600,000
Metallschatz in Silber . 144,OM,OM

do . in Gold . . 64,IM,OM
In Gold zahlbare Wechsel 15,4M,OM
Portefeuille . 120,600,000
Lombardbestände . . . . 23,500,000
Hypothekendarlehen . . . 94,200,000
Pfandbriefe in Umlauf . 91,200,OM

8,IM,OM fl .
IM,OM fl.

1,100,000 fl.
1,100,000 fl.
8,800,000 fl.

4M,OM fl .
4M,OM fl .
IM,OM fl.

Luzern , 17 . Sept . (Ausweis der G o t th a r d b ahn )
per August 1887 gegen den Ausweis Per August 1886 .

Personenverkehr . . 461,500 Frcs . st- 3l,065 Frcs .
Güterverkehr . . . 553,500 „ -1- 64,213 „

1 .015,000 Frcs.
. 4M,OM „ — 151 „
. 615,OM Frcs . --- 95,429 „

Güterverkehr
zusammen

Betriebsausgaben
Ueberschuß . .'

Feste ReduktionSverhaltrriffe : 1 Thlr .— 12 Rmk. 1 Gmben o. W .
— 3 Rmt., 7 Gulden südd. und Holland
- s Rmk., 1 Franc 80 Psq.

Staatspapiere .
Baden 3 ' st Obligat , fl . — .—

. 4 . fl . 103 .20

. 4 „ M . 104 .90

. 4Obl . V. 1886M . 107 —
Bayern 4 Obligt . M . 105 .40
Deutschst 4 Reichsanl. M . 106.90
Preußen 4 '/» "/o Eons . M . — .—

„ 4 °/o Consols M . 106 .30
Wtbg . 4' /, Obst v . 78/79 M . - .-

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .60
Oesterreich 4 Goldrente fl . 91 .40

. 4 ' /s Silberr . l . 66 .80
> 4 '/s Pavierr . fl . —

5Papierr . v . 1881 78 .—
81 .50
97 .90
94 —

105 .40

Frankfurter Kurse vom 17 . September I8ü7 . 80 Psg „ i P,d . - - so Statt ., 1 Dollar -
ruSel — 3 Rmk. so Pfg ., 1 Mark Banko

4 Rmk. SS Pfg
- 1 Rmk. 50 P

1 Silber -

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Fr .
5°/» Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^

„ 5Obl . v .1877M .
„ 5ll .Orientalist PR .
„ 4 Eons , v . 1880 R .

96 .90

Serbien 5 Goldrente 78.
Schweden 4 in M . 102.
Span . 4 Ausländ . Rente 67.
Schw . 4»/,Bernv . 1880Fr . 102.
Egypten 4 Unif. Obligat . 74.

Bank-Aktie ».
4Vz Deutsche R .-Bank M . 134 .
4 Badische Bank Thlr . 110.
5 Basler Bankverein Fr . 157.
4 Darmstädter Bank fl . 137 .
4 Disc .-Kommand. Thlr . 196 .
5 Franks. Bankver. Thlr . —.
5 Oest . Kreditanstalt fl. —.
4 Rhein . KreditbankThlr . 120.
5 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40o/o einbezahlt Thlr . 118 .20
Eisenbahn-Aktie«.

4 Heidelberg -Sveier Thlr . 34 .
4 Hess. Ludw .-Basn Thlr . 97
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 135
4 '/- Pfalz . Max -Bahn fl. 133
4 Pfälz .. Nordbahn fl . —.
Elisabeth Pr .-Akt . fl. - .

40,Elis . l >.Em .Linz-B .Slbr .fl . —.— 6 SouthernPacisic ofC . M . llO .— 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 1M 123 .40
80 4 Gotthardbahn Fr.
— 5 Böhm . West -Bahn fl .
90 5 Gal . Karl-Ludw.-B . fl.

10

56 .70

105 .80 5 Gotthard IV Ser
235 '

/« 4 „ , « ,— 4 Schwerz . Central I
— 5 Süd -Lomb . Prior , fl .

'
Ms ? 3 Süd -Lomb . Prior . Fr .
130 5 Oest.Staatsb .-Prior . fl. 106 .40

142 ' /, 3 dto . 1— rlllL . Fr . 80 .90
1513 Livor. Iöt .0,1) 1 u. v2 Fr . 66 —

Eisenbahn- Prioritäten . «5 Toscan . Central Fr. 105.80
4 Elisabeth steuerfrei fl . 100 .90 5 Westsic . Eisb .1880stfr .Fr . 103 .40

4 Rh . Hyp .-Bk .-Pfdbr .
Bob .-«

Oest.Franz -St . -Bahn fl.
Oest.Süd -Lombard fl.
Oest.Nordwest fl.

„ „ stit .ll. fst
Rudolf fl.

106 . 10 3OldenburgerThlr .
102 .30 4Oesterr.v . 1854fl .
102.901
100 .70 -

5 Mähr . Grcnz-Bahn fl.
5 Oest .Nordwest-Gold-

Obl . , M .
5 Ocst .Nördw . lut . L . fl.
5 Ocst.Nördw . 1-it. 8 . fl.
4 Vorarlberger fl.
3 Raab -Oedenb.Ebenf . Gold

steuerfrei M . 66 .50
4 Rudolf (Salzkgut ) i .Gvld ,

steuerfrei 100 .30 ^ /-Cöln -Mind .Thlr . IM
6 Buffalo N .-A . u . Phil . 4 Bayrische „ IM

Cons . Bonds 111 . - 4 Badische „ IM

106 .80
86 .30
84 .10
75.60

5 Preuß .Eent .-Bod .-Cred.
Verl, ä 110 M .

4 dto . „ äimM .
4^ Oest .B .-Crd .-Ansstfl.
5 Ruff .Bod .-Cred.S .R .
4°/»Süd -Bod .-Cr . -Pfdb .

Brrzinsliche Loose .

40 130 .40
250 110 .90

5 „ v . 1860 „ 500 113 .40
4Raab -GrazerThlr . IM 97 .90

Unverzinsliche Loosd
Per Stück.

Braunschw.Thlr .20-8oose 94 .90
Oest .fl.1M-Loose V. 1864 272 .60
Oesterr.Kreditloofefl. IM

von 1858 289 .70
Ungar .Staatsloose fl . IM 210 .—
Ansbacher fl .7 - Loose 31 .60
Augsburger fl .7-Loose
Freiburger Fr . 15-8oose 29 .30
Mailänder Fr . lO-Loose 15.50
Meininger fl .7-Loose 24 .50

93 .40/Ichwed . Thlr .-10-Loose —
101.6(1 Wechsel »nd Sorte «.

Paris kurz Fr . IM . 80 .60

Dollars in Gold 4 .17
20 Fr .-St . 16.14
Souvereigns 20 .37
Obligationen «nd Industrie -

Aktie «
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannhenner Obl . —
4Freiburg „ —
4Koilstanzer „ —
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 137.—
Karlsruh .Maschinenf. dto . 124 .—
Bad . Zuckers . , ohne Zs .
3stj,Deutsch .Phön .20 °/oEz.
4 Rh . Hypoth. -Bank 50" ,

bez . Thl .
5 Westeregeln Alkali

131 .40 Wien kurz fl. IM
136 . lOAmsterdam kurz IM fl.
— .— L̂ondon kur , 1 Pf . St .

Hyp. Obl . d . Dortmund .
Union

5 Hyp. Anl . d . Oest . Alpin
ontgs

162 .301 ReichsbankDiscont
168 . 70 Frankf .Bank .Discont
20 .46 ! Tendenz : —.

i3 .—
183 .—

125 .50
159 .80

109.70

87 .40
3"/°
3° ,

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

J . 20 . 1 . Nr . 3711 . Waldshut .
Die Karoline Keller , Ehefrau des
Taglöhners Matthä Beck in Thiengen,
vertreten durch Rechtsanwalt Hauger
hier, klagt als gesetzliche Vormünderin
ihres unehelichen Kindes Josefa gegen
den Gypser Fintan Stark von Lott -
stetten , zur Zeit an unbekannten Orten
in Amerika, aus Anerkennung auf Zah¬
lung eines Ernährungsbeitrages von
1 Mark für die Woche vom 15. März
1879 an , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Waldshut

auf den 22 . Dezember 1887,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichcnZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

E . Grimm ,
Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

J . 23 . 1 . Nr . 10,109 . Wies loch.
Der Schneider Albert Schnautz von
Wicsloch klagt gegen den Friedrich
Schnautz , Schneider von da , z . Zt .
an unbekanntenOrten abwesend , wegen
Forderung , mit dem Anträge auf Ver-
urtheilung des Beklagten zur
von zusammen 300 Mark nebst 5
Zins vom 16. September 1887 , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgerichts zu Wicsloch auf

Montag den 31 . Oktober 1887,
Vormittags 11 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Wicsloch , den 17 . September 1887 .
Kumpf ,

Gerichtsschrciberdes Gr . Amtsgerichts.
J .24 . 1 . Nr . 10,108 . Wicsloch .

Der Kaufmann Max Jöhlinger von
Wicsloch klagt gegen den Friedrich
Schnautz , Schneider von da , z . Zt .
an unbekanntenOrten abwesend , wegen
Forderung , mit dem Anträge auf Ver-
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 150 M . nebst 5"

,„ Zinsen hieraus
«vom 27 . Februar 1887 an , und ladet
! den Beklagten zur mündlichen Verhand-
«lung des Rechtsstreits vor das Großh .
«Amtsgericht zu Wicsloch auf
! Montag den 31 , Oktober 1887,

Vormittags 11 Uhr .
ZumZweckeder öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Wicsloch , den 16. September 1887.
Kumpf ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot .

J .3I . 1 . Nr . 7779 . Buchen . Das
Großh . Amtsgericht Buchen hat heute
folgendes

Aufgebot
erlassen :

Der evangelische Heiligenfond Bö -
digheim besitzt nachbcschrrebenc Grund -

>stücke :
! 1 . 6 a 15 m , Grdb . Nr , 403 , Finken¬

garten, Gartenland ,
! 2. 1 a 74 m , Grdb . Nr . 683 , Am
> Buchenerweg, Wiese ,
> 3 . 47 a 73 m, Grdb . Nr . 827 , Am

Buchenerweg , Wiese ,

5.

6.

7 .

8.

9 .

25a50 >» , Grdb . Nr . 1178 , Taub -
eltcre , Wiese ,
44 a 11 »i , Grdb . Nr . 3135 , Obere
Seckach, Wiese ,
57 -- 66 m, Grdb . Nr . 3145 , Obere
Seckach, Wiese ,
4 Grdb , Nr . 8588 , Buchener-
wegröthe , Wiese ,
6 a io w , Grdb . Nr . 493u , Orts¬
etter, Hofraithe mit Kirche ,
3a 70 w, Grdb . Nr . 493a, Orts -
etter, Hausgarten .

Da bezüglich dieser Grundstücke ein
Erwerbstitel in den Grundbüchern der
Gemeinde nicht eingetragen ist» werden
auf Antrag des Besitzers alle Diejeni¬
gen , welche an den genannten Liegen¬
schaften in den Grund - u . Pfandbüchern
nicht eingetragene, auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
guts - oder auf einem Familiengutsver -
bande beruhende Rechte haben oder zu
haben glauben , aufgefordert , solche

s in dem auf
ienstag den 8 . November 1887 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Gr . Amtsgericht dahier bestimmten
Äufgebotstermm anzumelden, widrigen¬
falls die nicht angemeldetcn Ansprüche
für erloschen erklärt würden.

Buchen, den 14 . September 1887.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Oppenheimer .
Konkursverfahren.

J .33 . Nr . 6226 . Waldkirch . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Bierwirths Chrisostomus
Wehrle von Obersimonswald ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters und zur Erhebung von Ein¬

wendungen gegen das Schlußverzeich -
niß der bei der Vertheilung zu berück¬
sichtigenden Forderungen und zur Be¬
schlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwcrthbaren Vermögensstücke
der SchlWtcrmin auf
Montag den 10. Oktober 1887,

Vormittags 8 '
,2 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hierselbst
bestimmt .

Waldkirch , den 12. September 1887 .
Gerichtsschrciberdes Gr . Amtsgerichts :

i . B .
Kirchgeßner .

J .26 . Nr . 6658 . Philippsburg .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des an unbekannten Orten
abwesenden Bierbrauers Karl Sie¬
grist von Neudorf ist auf Antrag des
Konkursverwalters , Altbürgermeisters
Wcndelin Herberaer von Neudors, wel¬
cher zugleich um Enthebung von seinem
Amte nachgesucht hat , zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
sowie zur Beschlußfassung der Gläubi¬
ger über die Giltigkeit der am 19. Juli
1887 stattgefundenen Liegenschaftsver¬
steigerung , bei welcher der genannte
Konkursverwalter mit I . Fasel von
Mannheim die Liegenschaften des Ge-
meinschuldners für eigene Rechnung
ersteigert hat , ferner zur Wahl eines
anderen Verwalters Termin auf :

Dienstag den 4 . Oktober 1887 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor Gr . Amtsgericht Hierselbst bestimmt ,
wozu die Gläubiger und der Gemein-
schuldner hiermit geladen werden .

Philippsburg , den 17. Sept . 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Hersperger .

H .668 . Nr . 22,160. Karlsruhe .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Schuhwaarenhändlers August
Leiuhos von hier wurde durch Be¬
schluß Großh . Amtsgerichts dahier vom
14 . d . Mts . mangels einer den Kosten
des Verfahrens entsprechenden Konkurs¬
masse eingestellt .

Karlsruhe , den 16 . September 1887
GerichtsschreibereiGr . Amtsgerichts.

Braun .

I . 22 . Nr . 48,750. Mannheim .
Karl 8 oh rer , früherer Werkführer von
Mannheim , wurde durch Beschluß Gr .
Amtsgerichts MannheimV vom 5. Sep¬
tember 1887 , Nr . 47,988, wegen dauern¬
der Gemüthsschwächeentmündigt.

Mannheim . 16 . September 1887 .
Großh . Amtsgericht 3.

Stdin .
Handelsregistereinträge.

J .3 . Nr . 10,012 , Wicsloch .
I . Zu O -Z 213 des Firmenregisters

wurde eingetragen : Die Firma „ Max
Joehlinger " in Wicsloch ist unterm
4 . August d . I . unter Beibehaltung der
bisherigen Firma in eine offene Han¬
delsgesellschaft umgewandelt worden.

II . Zu Ord .Z . 52 des Gesellschafts-
rcgisters wurde eingetragen:

„Max Joehlinger " in Wicsloch.
Offene Handelsgesellschafter sind :

1 . Kaufmann Max Joehlinger in
Wicsloch, 2. Kaufmann Samuel Levy
in Wicsloch. Beginn der Gesellschaft :
1 . August d . I . Jeder Theilhaber ist
zur Vertretung der Gesellschaft befugt.

Wicsloch, den 14 . September 1887 .
Großh . bad. Amstgericht.

Rieder .
Druck und Verlag der G. Brauu ' scheu HofbuchLrucker ^ i.
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